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Matthäus
Kirchenbüro: An der Masch 26, 
Martina Leiendecker,   
Di, Mi, Fr, 10-12 Uhr,  
Do 15-17.30 Uhr  05132 
837077, Fax: 05132 837078,   
kg.matthaeus-lehrte@evlka.de 
 

Vors. des Kirchenvorstandes: 
Wilhelm Busch,  
 05132  57990,   
 kg. matthaeus-lehrte@ 
evlka.de 
 
Pfarrbezirk I:   
Pastorin Rebecca Denger, 
 05132 1411 
 rebecca.denger@evlka.de 
 
Pfarrbezirk II:  
Pastorin Gesa Steingräber- 
Broder,  05132 2613  
 gesa.steingraeber-broder@
evlka.de 
Vikarin Sandra Beverungen, 
0179 6750410 
 sandra.beverungen@  
evlka.de
Diakon: Sven-Oliver Salzer, 
Goethestr. 20,  05132 4261 
oder 0152 24421078 
 diakon@matthaeus-lehrte.de
Kantorin: Birgit Queißner,  
 05132 825638,   
b.queissner 
@Matthaeus-lehrte.de 
Küsterin: Meike Schill,  
 0163 2938271 
 
Kindertagesstätte: Heike 
Borges-Duschek,  05132 
3879    kts.matthaeus-lehrte@
evlka.de 
 
Spielkreis: Sabine  Hoopmann,  
 0170-7323576 
Mutter und Kind-Gruppen: 
Info:  05132 4261 
Rosemarie-Nieschlag-Haus 
Iltener Str. 21,  05132 832-0 
 
Friedhofsverwaltung: Am 
Stadtpark 16,  Sabine Wiebe,  
 05132 2266,  Fax: 05132 
2816,  friedhof.lehrte@
kirchenkreis-burgdorf.de  
Mo - Fr: 8 –11.30 h
Matthäus-Stiftung Lehrte:  
stiftung@matthaeus-lehrte.de

Markus
 
Kirchenbüro: Am Distelborn  3,  
Gutta Freystein,  
Di + Fr 10 - 12, Uhr
Do 15 - 17.30 Uhr
 05132 2269 - Fax: 05132 
2245
 kg.markus.lehrte@evlka.de
 
Vors. des Kirchenvorstandes:  
Michael Rubart,  05132 
56506,  kg. markus.lehrte@ 
evlka.de 
 
Pfarrbezirk I:  
Pastorin Sophie Anca, 
Am Distelborn 3a   05132 
2653, sophie.anca@evlka.de
 
Diakonin: Tamara Meyer-
Goedereis, 0176 84952208 
 tamara.meyer-goedereis@ 
evlka.de 

Organist: N.N.  
 
Posaunenchorleiter: 
Christian Lange, 
 05141 3029455 
 christian.lange@ 
kirchenkreis-burgdorf.de

Gospelchor–/ 
Gottesdienstband-Leiter
Jason Johnson,  
Amselweg 24,  05132 
8214621,  jajofreddy@aol.
com
Küster: 
Eric Seitz,  0157 55035905 
  en.seitz@outlook.de
Kindertagesstätte: 
Vor der Hohnhorst 6
Jana Swierczek  05132 
8576100,  kts.markus-lehrte@
evlka.de
Bahnhofsmission: Leitung:   
Christine Busch-Saile, 
 05132 3235 (Gleis 11)
 lehrte@bahnhofsmission.de

Förderverein Jule e. V. 
Vorsitz: Dr. Christoph Mauck 
mail-an-vorstand@jule-ev.de

 Beratungsstellen
Schuldnerberatung:

Am Distelborn 3, Lehrte, 
 05136 897310 

 
Telefon-Seelsorge:
0800 1110111

 

Telefon-Seelsorge 
für Kinder und Jugendliche:

0800 1110333

Impressum:
Verantwortlich: 

Pn. Gesa Steingräber-Broder
05132 2613 

Layout: 
I. Krüger & B.Böhme

E-Mail der Redaktion: 
schnittpunkte@

matthaeus-lehrte.de
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Spendenkonten 

finden Sie 
auf Seite 20

Internet:
www.matthaeus-lehrte.de

www.markus-lehrte.de
www.jule-ev.de  

(Förderverein für Jugendarbeit in 
Markus)

www.lehrte-auf-kurs.de
(Konfirmandenprojekt 

beider Gemeinden)
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Das Geistliche Wort  von Pastorin Rebecca Denger

Da sitze ich An-
fang August in 
meinem Arbeits-
zimmer, ins Ar-
beiten vertieft, 
und höre plötz-
lich die Glocke 
der Nikolaus-
kirche läuten. 

„Nanu“, denke ich erschrocken. „Ist 
es schon zwölf?“ Die Panik steigt in 
mir auf, denn eigentlich hatte ich 
mir noch einiges für den Vormittag 
vorgenommen. „Wieder ist die Zeit 
wie im Fluge vergangen“, seufze 
ich und schaue auf die Uhr: 11:00 
Uhr! Erleichtert atme ich einmal tief 
durch. 
Wenige Tage später erfahre ich dann 
den Grund für das Läuten: Die Ernte 
hat begonnen! Ab der ersten Mahd 
bis Erntedank läutet jeden Tag um 
11:00 Uhr an der Nikolauskirche in 
Lehrte die Ernteglocke. In alten Do-
kumenten heißt es, dass „die Glocke 
zum Lobe des Herrn angeschlagen 
werden solle, damit die Ernte frei 
von Schaden unter Dach und Fach 
komme“.  
Eine wunderbare alte Tradition. Vor 
55 Jahren nach der Renovierung der 
Nikolauskirche wurde sie wieder zu 
neuem Leben erweckt und von ihrer 
Aktualität hat sie nichts eingebüßt. 
Auch wenn sich die Abläufe der Ern-
te seit dem Mittelalter mit dem Ein-
satz großer Maschinen wesentlich 
verändert haben, die grundlegende 
Aussage bleibt davon unberührt: 

Nichts ist selbstverständlich. Was 
wir haben, ist ein Geschenk. Ein Ge-
schenk Gottes für das wir unendlich 
dankbar sein dürfen. 
Dabei denke ich auch an ganz Alltäg-
liches: Eine Servicekraft, die im Tru-
bel der Bestellungen nicht den Über-
blick verliert. Mitschüler*innen, die 
die „Neuen“ an die Hand nehmen 
und ihnen helfen sich in der neuen 
Umgebung zurecht zu finden. En-
gagierte Menschen, die Lust haben 
das bunte Leben in der Gemeinde 
zu gestalten. Das alles sind kleine 
Begegnungen im Alltag, die mich 
mit einer tiefen Dankbarkeit zurück-
lassen. Denn ich weiß, es ist keine 
Selbstverständlichkeit.
Was selbstverständlich erscheint, 
steigert die Erwartungen auf ein 
ungesundes Maß. Wenn wir damit 
rechnen, dass wir nicht perfekt sind, 
können wir uns und unsere Mitmen-
schen von diesem Erwartungsdruck 
entlasten. Dankbarkeit rechnet auch 
damit, dass etwas nicht klappt, dass 
ein Scheitern möglich, die Freude 
über das Gelingen aber dann umso 
größer ist.  
Dank ist eine Handlung, Dankbar-
keit ist eine Haltung. Wie gut, dass 
die Ernteglocke mich in diesen Ta-
gen immer daran erinnert. In Zu-
kunft werde ich mich gerne von der 
„Dankes-Glocke“ in meiner Arbeit 
unterbrechen lassen.

Pastorin Rebecca Denger
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Gesamtkirchengemeinde

Neues aus dem Prozess 
der Gesamtkirchengemeinde

„Schritt für Schritt im Sauseschritt“, 
geht es voran auf dem Weg zur Ziel-
geraden…

Markus und Matthäus befinden sich 
seit Anfang des Jahres auf dem Weg 
zu einer Gesamtkirchengemeinde. Mit 
Wirkung zum 01.01.2024 streben die 
beiden Gemeinden die Errichtung ei-
ner „Gesamtkirchengemeinde Lehrte“ 
an. In den letzten Monaten sind schon 
viele kleine Schritte getan worden, um 
diesem Ziel näher zu kommen und man 
kann spüren, dass sich viele neue Wege 
im gemeinsamen Gemeindeleben 
eröffnen. 

So haben wir seit Anfang des Jahres 
viele lebendige Gottesdienste ge-
meinsam gefeiert. Gerade liegt die 
Sommerkirche mit einer schönen ab-
wechslungsreichen Predigtreihe zum 
Thema „Auf zu neuen Ufern“ hinter 
uns. Insgesamt konnte man in all den 
Monaten beobachten, dass die ge-
meinsamen Gottesdienste insgesamt 
sehr gut angenommen wurden: „Ich 
finde es ganz wunderbar, wenn die Kir-
che so gut gefüllt ist und der gemein-
same Gesang ist besonders schön“, 
so lautete die Aussage einer älteren 
Besucherin. So werden wir auch zu-
künftig daran festhalten, uns sonntags 
immer gemeinsam zum Gottesdienst 

zu versammeln, mal in Markus, mal in 
Matthäus. Da die Bauarbeiten in der 
Matthäuskirche sich noch verzögern, 
dürfen wir auch diese Kirche erst ein-
mal wieder mit nutzen. Und so bitten 
wir alle Gemeindeglieder, zukünftig gut 
auf die Aushänge und Ankündigungen 
zu achten, wo wann welcher Gottes-
dienst gefeiert wird,  da in der Regel 
sonntags nur ein Gottesdienst in Lehrte 
stattfinden wird (s.S. 22-23)

Auch sonst wachsen unsere beiden Ge-
meinden immer mehr zusammen, so 
haben wir dieses Jahr zum ersten Mal 
gemeinsam ein großes Gemeindefest 
am 3. September gefeiert. Eröffnet 
wurde das Gemeindefest durch einen 
lebendigen Mitmachgottesdienst zum 
Thema „Brücken“. Brücken zwischen 
Menschen, zwischen Gemeinden aber 
auch Brücken zu Gott. Brücken, die 
das Zusammenleben erleichtern und 
unsere Welt ein bisschen friedlicher 
werden lassen. 

Insgesamt sind die Kirchenvorstände 
der beiden Gemeinden sehr engagiert 
dabei, in verschiedenen Arbeitsgrup-
pen, die Zusammenarbeit der Gemein-
den aufeinander abzustimmen und 
miteinander zukunftsfähig zu gestal-
ten. Ende November findet dann auch 
wieder eine gemeinsame KV-Klausur 
statt, in der viele Feinabsprachen ge-
troffen werden. 
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Und nach der Kirchenvorstandswahl 
im März 2024 wird es dann nur noch 
einen gemeinsamen Kirchenvorstand 
geben. 
Alle interessierten Menschen die Fra-
gen zum Prozess der Gesamtkirchenge-

meinde haben, können sich jederzeit 
an die Kirchenvorstände oder an das 
Pfarramt wenden. 
Für die Kirchenvorstände - Pastorin 
Sophie Anca

Dankeschön
Ich möchte mich bei allen herzlich bedanken, die sich anlässlich meiner Ver-
abschiedung auf unterschiedliche Art und Weise beteiligt haben: durch liebe 
Worte in schriftlicher und mündlicher Form, durch ihr aktives Engagement bei 
der Gestaltung des Gottesdienstes und der Durchführung der Verabschiedung, 
durch die vielen Geschenke und die Spenden für JuLe. Es hat mich tief bewegt 
und wird mir immer in Erinnerung bleiben.
Ich wünsche Ihnen, ich wünsche Euch Gottes Segen an den Orten, wo Sie/Ihr 
seid, lebt und wirkt. Seid wohl behütet.
Ihr/Euer Andreas Anke

Pastor Anke sagt danke!

Foto: Armin Halbig

5



Kirchenvorstandswahlen 

Wir suchen Menschen, die sich engagieren

Warum suchen wir? 
Die evangelische Kirche lebt davon, dass Menschen Verantwortung übernehmen 
und ihre Kirche mitgestalten. Mit ihrem Sachverstand, ihrer Persönlichkeit und 
ihrem Glauben. Die Mitglieder des Kirchenvorstands tragen die Verantwortung 
für die Gemeinde. 

Wen suchen wir? 
Bis zum 10.10.2023 können sich Kandidatinnen und Kandidaten selber bewer-
ben oder vorgeschlagen werden. 
Voraussetzung sind ein Alter von mindestens 16 Jahren am Beginn der Amtspe-
riode und die Kirchenmitgliedschaft. Die Kandidatinnen und Kandidaten stellen 
sich bei einer Gemeindeversammlung persönlich vor oder werden auch im 
Gemeindebrief präsentiert. 

Wie kann gewählt werden? 
•	 ENTWEDER online wählen: von zu Hause am Computer. 
•	 ODER per Brief: Sie erhalten Mitte Februar alle Unterlagen für alle Wahl-

möglichkeiten - natürlich auch zur Briefwahl. 
•	 ODER mit persönlicher Stimmabgabe: Es gibt ein gemeinsames Wahllo-

kal im Gemeindezentrum der Markus-Gemeinde. Dieses wird nach dem  
10.00 Uhr-Gottesdienst von 11.00 – bis 15.00 Uhr geöffnet sein.

Gestalten Sie Kirche in Lehrte mit! 
Wer Fragen oder Interesse hat, melde sich bitte gerne in den Gemeindebüros, 
bei den Pfarrämtern oder bei den Kirchenvorständen.
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Interwiew mit Jana Swierczek vor Ihrem Abschied nach 

10 Jahren Leitung der Markus-Kita am Stadtpark

Liebe Frau Swierczek, wie ist es Ihnen 
ums Herz, wenn Sie an Ihren Abschied 
denken?
Auf der einen Seite freue ich mich 
auf neue Herausforderungen, auf der 
anderen Seite bin ich wehmütig. Vom 
ersten Tag der KiTa-Eröffnung betrete 
ich dieses Haus, das „Baby“ musste 
laufen lernen, musste sich etablieren 
und kommt, denke ich, nun aber nach 
10 Jahren auch gut ohne mich zurecht. 

Woran denken Sie gerne zurück? 
Welches waren besonders schöne 
Momente für Sie?
Ach, da gab´s ganz viel Schönes. Der 
Aufbau der KiTa war an sich einfach 
unglaublich, das Auswahlverfahren 
für die Mitarbeitenden, wovon heute 
noch einige das Team bereichern, das 
Einrichten des Gebäudes, die Not-
gruppe in den Räumen der Kirche, die 
Einweihung der KiTa, die Namensfin-
dung, die einzigartige Zusammenarbeit 
mit unseren Ehrenamtlichen, eine 
erfolgreiche Spendenaktion für unsere 
Gartenpumpe und immer wieder das 
tägliche Miteinander mit Groß und 
Klein.

Wie empfanden Sie die Zusammen-
arbeit zwischen unserer Kita und der
Gemeinde?
Großartig. Von Anfang an trat uns 
der Kirchenvorstand mit hoher Wert-
schätzung entgegen. Selbst als die 

Notgruppe in die Räume der Kirche 
zog, der Klemmschutz erinnert wahr-
scheinlich heute noch daran. Die KiTa 
war so richtig gewollt und ich wurde in 
vieles einbezogen. So etwas ist nicht 
selbstverständlich. Der Trägerwechsel 
2016 fiel deshalb nicht ganz so leicht. 
Dank einer ehemaligen Kirchenvorste-
herin pflegen wir noch immer unseren 
Mini-Garten, der uns jedes Jahr wieder 
frisches Gemüse liefert. Es wurde im-
mer geschaut, wo die Mitarbeiterinnen 
Unterstützung brauchen, gerade in 
CORONA-Zeiten. 

Was hat Sie in all den Jahren in Ihrer 
Arbeit getragen?
Mein Team, der Träger und vor allem 
der Glaube an das Gute, die Kinder und
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Eltern die mir mit großer Wertschät-
zung begegneten.

Was werden Sie besonders vermissen?
Die täglichen Begegnungen mit den 
Kindern, den Eltern, die tolle Zusam-
menarbeit mit meinem Team und dem 
Träger, die Unterstützung der pädago-
gischen Leiterin und das vertrauensvol-
le Miteinander im Leitungskreis.

Was werden Sie gar nicht vermissen?
Mein Auto alle 8 Tage zu betanken. :)

Wie geht es jetzt  mit  unserer  
Markus-Kita weiter?
Ich wünsche mir sehr, dass eine Person 
gefunden wird, die das Team mitnimmt 
und Freude an der Weiterentwicklung 
hat. Die festhält an der Konzeption/ der 
Haltung von Emmi Pikler und der die 
Montessori-Ansätze vertraut sind. Eine 
Person, die sich liebevoll und gern den 
Herausforderungen heutiger Zeiten 
stellt, damit der Ort KiTa vor allem für 
Eltern verlässlich bleibt und dem Team 
einen guten Arbeitsplatz bietet.

Wie geht es für Sie persönlich weiter? 
 

Ich bleibe der Ev.-luth. Kirche erhalten. 
Mehr dazu gern nach Abschluss aller 
Vertragsverhandlungen.

Liegt Ihnen noch etwas auf dem Her-
zen, was Sie den Menschen unserer 
Kirchengemeinde gerne mitteilen 
möchten?
Ich habe die Markus-Gemeinde zu 
jeder Zeit als sehr lebendig und warm-
herzig erlebt. Viele Menschen en-
gagieren sich, nicht aus Notwendig-
keit, sondern aus Freude am Fürei-
nander und Miteinander. Ich fühlte 
mich vom ersten Tag an willkommen 
und unterstützt – dafür sage ich  
HERZLICHEN DANK und wünsche ein 
gutes Händchen bei der Bewerkstelli-
gung der täglichen Herausforderungen.

Liebe Frau Swierczek, wir sind sehr 
dankbar für Ihr Wirken in den vergan-
genen 10 Jahren, Sie waren maßgeb-
lich am Aufbau und der tollen Entwick-
lung unserer Markus-Kita beteiligt. Für 
Ihre neue Aufgabe wünschen wir Ih-
nen alles Gute und Gottes Segen möge 
Sie auf dem neuen Weg begleiten.   

Fragen: Pastorin Sophie Anca
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Unsere Markus-Kita  

feiert Jubiläum

10 Jahre 

Feiern Sie mit uns am Weltkindertag - Am 20.September von 14:30 bis 17:30 Uhr

Bratwurst

KiTa -
Führungen

Spielaktionen

31275 Lehrte, Vor der Hohnhorst 6
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Offene Kirche  
zur Marktzeit

Offene Kirche: Wer macht mit?
Corona hatte eine lange Tradition 
unterbrochen: Die Offene Kirche zur 
Marktzeit.
Jetzt beginnen wir wieder und so sieht 
das aus:
Samstags, von 10-12 Uhr ist die Mat-
thäuskirche offen. Im Foyer gibt es 
die Möglichkeit zu einem kleinen Ge-
spräch, und wer die Stille in der Kirche 
sucht einen Moment der Besinnung 
oder die Möglichkeit, eine Kerze am 
Fürbittenleuchter anzuzünden, findet 
auch das. 
Ein Kreis von Ehrenamtlichen kümmert 
sich darum, dass die Kirchentür auf ist 
und die Menschen sich willkommen 
fühlen. 
Einige aus diesem Kreis haben sich aus 
dieser Aufgabe zurückgezogen und wir 
suchen Menschen, die Zeit und Lust 
haben, ca. alle sechs Wochen einen 
Vormittag in unserer Matthäuskirche 
am Markt zu verbringen.

Können Sie sich vorstellen, mitzuma-
chen? Oder haben Sie noch Fragen 
dazu?

Dann wenden Sie sich bitte an das Ge-
meindebüro der Matthäusgemeinde 
05132/837077.
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Seit 1980 besteht eine Partnerschaft 
zwischen dem Kirchenkreis Burgdorf 
und dem Western Circuit Johannes-
burg in Südafrika. 
Aus Anlass des 40jährigen Jubiläums

hat nun unser Kirchenkreis eine kleine 
Delegation des Partnership Commit-
tees unter Leitung des Deans (Superin-
tendenten) eingeladen, Ende Oktober 
nach Burgdorf zu kommen. 
Wir wollen die 40 Jahre Partnerschaft 

feiern (etwas verspätet wegen 
Corona..), Pläne für die Zukunft entwi-
ckeln und über die Situation der Kir-
chen in Deutschland und in Südafrika 
ins Gespräch kommen. Im Mittelpunkt 
steht die Frage, wie Christ*innen unter 
sich stetig verändernden Bedingungen 
hier und dort gemeinsam missionari-
sche Kirche und Kirche im Sozialraum 
sein und voneinander lernen können.
In zwei Gottesdiensten und im An-
schluss daran besteht die Möglichkeit 
zur Begegnung mit unseren Gästen: 
Feier des Jubiläums im Gottesdienst 
in Sievershausen am 29. Oktober um 
10.30 Uhr mit Superintendentin Preu-
schoff und im Reformationstagsgot-
tesdienst in Matthäus am 31. Oktober 
um 18.00 Uhr mit Pastorin Denger.  
Herzlich willkommen!

Pastorin Sophie Anca

Besuch aus Südafrika
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Männer und Frauen treffen sich zum Lesen in der Bibel und gehen der Frage 
nach, wie das Wort Gottes zu unserem Alltag passt, mit unserem Leben in Ein-
klang gebracht werden könnte. Aktuell erkunden wir z.B. Monatssprüche aus der 
„Ökumenischen Arbeitsgemeinschaft für Bibellesen“ oder wir bereiten uns auf 
den Predigttext des kommenden Sonntags vor. Wir sind offen für Interessierte 
und treffen uns im 14-tägigen Rhythmus mittwochs, 20 Uhr im Kirchenzentrum 
An der Masch. Die nächsten Termine sind:

20. September
04. Oktober.

Nach den Herbstferien geht es dann weiter, immer mittwochs!
                                                               Für die Glaubenswerkstatt: Dorothea Jahns

Mit dem „Seelenwärmer“ geht es 
nicht um den Tassenpudding einer 
bekannten Lebensmittelmarke, aber 
um etwas, was wir damit vielleicht 
verbinden. Etwas, das mit etwas War-
mem, Leckerem im Bauch ein wohliges 
Gefühl erweckt.  
Wir bieten in der Goethestr. 20, unse-
rem Gemeindezentrum, eine schöne 
Atmosphäre bei Kaffee und Kuchen 
für nette Begegnungen. Menschen 
jeden Alters sind herzlich eingeladen.  
Mit einem interessanten Programm, 
an dem man teilnehmen kann aber 
nicht muss, so hat jede und jeder die 
Möglichkeit zu einer guten Begegnung. 
Das Ganze runden wir ab mit einer 
warmen, frisch gekochten Suppe für 
alle. „Seelenwärmer“ kostet nichts.

Dank der Konfirmandinnen und Kon-
firmanden sind mitgebrachte Kinder 
gut betreut. Eine Anmeldung ist nicht 
nötig. 

Fühlen Sie sich eingeladen, bringen Sie 
gerne jemanden mit und kommen Sie 
zu unserem „Seelenwärmer“: immer 
am letzten Donnerstag im Monat 
(außer in den Ferien) ab 16 Uhr im 
Gemeindezentrum (Goethestr. 20). 
Hier die Termine für den Rest des 
Jahres: 

28.9.: Von Origami bis Kendama – 
Japan zum Anschauen, Ausprobieren 
und Anfassen 
30.11.: Einstimmung in den Advent  

Diakon Sven-Oliver Salzer

Glaubenswerkstatt lädt ein

Das ist der „Seelenwärmer“!
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Bei strahlendem Sonnenschein haben 
wir am 25. Juni zum Tauffest rund um 
die Nikolauskirche eingeladen. 
Sieben Familien mit acht Täuflingen 
haben dabei nacheinander sechs 
Stationen rund um die alte Dorfkirche 
besucht.
Trotz der brennenden Hitze und mit 
geliehener Kopfbedeckung haben 
Klaus Wolf am E-Piano und Lektor Jan 
Nadaczinski die Familien mit Musik und 
Gebet begrüßt und auf den Weg um die 
Kirche losgeschickt.
Vier unserer Konfirmand*innen haben 
dann an der nächsten Station in einer 
Mitmachgeschichte für die Tauffamili-
en die Geschichte von der Kinderseg-
nung lebendig werden lassen.
Und dann ging es begleitet von je einer 
Pastorin bzw. Vikarin weiter zum Tauf-
becken, wo nach der eigentlichen Taufe 
mit zum Teil von besonderen Orten 
mitgebrachtem Wasser die Taufkerzen 
angezündet wurden und jedes Kind ei-
nen Taufvogel erhielt und in der Kirsche 
aufhängen durfte.

An der nächsten Station konnten sich 
die Familienmitglieder mit einem per-
sönlichen Segen an ihre eigene Taufe 
erinnern.

Mit Diakon Sven-Oliver Salzer an der 
Gitarre gab es an der fünften Station 
noch einmal Musik sowie Gebet und 
Segen.

Tauffest - ein Rückblick
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Zwei Mitglieder unseres Kirchenvor-
stands schenkten an der sechsten 
Station Sekt und andere Getränke zum 
Anstoßen und ins Gespräch kommen 
aus.
Vielen Dank an alle, die dabei waren, 
besonders auch an unsere Küsterin 
Frau Schill und die Tauffamilien, die 
sich auf diese besondere Form von 
Gottesdienst mit uns eingelassen ha-
ben und sich vielseitig mit Ideen und 
selbstformulierten Texten sowie den 

Fotos für diesen Bericht beteiligten.
Die Rückmeldungen waren so gut, dass 
wir bereits jetzt sicher sagen können: 
Wir wollen auch im nächsten Sommer 
wieder ein Tauffest anbieten. Noch 
steht dafür kein Termin fest, aber 
sobald es so weit ist, werden die In-
formationen in den Schnittpunkten zu 
finden sein.           Vikarin S. Beverungen

Fotos: Familie Simmank, Familie Engel, 
S. Beverungen.

Mit Barnabas, Kiki und einem U-Boot 
ging es am 10. Juli los: 
„Unter dem Meer“ – das war das Mot-
to der diesjährigen Kinder-Ferien-Tage.
60 Kinder waren mit dabei, als wir 
das erste Mal abtauchten – gegen 
den Willen von Barnabas, der unter 
falschen Versprechungen ins U-Boot 
gelockt worden war. Unter dem Meer 

traf er dann den im Netz gefangenen 
kleinen Wal David. Der hatte schon 
eine Menge mit Gott erlebt und hat 
uns von Stürmen und Schiffen erzählt. 
Von Menschen, die über das Wasser 
laufen oder hineingeworfen werden. 
Von Fischern und beinahe reißenden 
Netzen.

Unter der Woche haben wir gemein-
sam gegessen, gebastelt und gespielt 
und sind bei sommerlichen Temperatu-
ren auch mindestens einmal so richtig 
nass geworden.

„Unter dem Meer“ 
So war es bei den Kinder-Ferien-Tagen 
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Und passend dazu sind wir am Mitt-
woch nach Hannover aufgebrochen, 
um im Sea Life Davids Freunde ganz 
hautnah kennenzulernen.

Am Sonntag sind wir dann noch einmal 
mit dem Seifenblasenantrieb des U-
Boots aufgebrochen, haben gemein-
sam Familien-Gottesdienst gefeiert 
und konnten noch einmal erleben, 
welche Geschichte David am meisten 
beeindruckt hatte: die Geschichte von 
der Sturmstillung und ihre Botschaft. 

„Fürchte dich nicht! Ich bin bei dir;  
bei mir bist du gut aufgehoben.“

Auch im nächsten Jahr wollen wir 
gemeinsam wieder mit Kiki und Bar-
nabas aufbrechen. Wer weiß, wohin 
uns unser Weg dann wohl führen wird?

Informationen zur Anmeldung für das 
nächste Jahr erhalten Sie rechtzeitig 
über Social Media und Schnittpunkte.

Bericht und Fotos:  
Vikarin S. Beverungen und Charly
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Abschiedsgottesdienst der Markus Kita

„Komm sag es allen weiter“, mit die-
sem Lied stimmten sich Groß und 
Klein am 2. Juli 2023 beim Gottes-
dienst, unter freiem Himmel, auf die 
Verabschiedung der Kinder aus der 
Markus KiTa „Am Stadtpark“ ein.
Die Gottesdienst-Band um Jason 
Johnson begleitete dabei instru-
mental.
Pastorin Anca und ihr Team führten 
durch den sehr gut besuchten Fami-
lien-Gottesdienst.

Nach dem Lied „Gottes Liebe ist so 
wunderbar“ schlüpfte Frau Swier-
czek in die Rolle eines baldigen 
Schulkindes, welches sich nicht ganz 
sicher war, ob es nun wirklich in die 
Schule gehen soll oder nicht. 

„Soll ich, oder soll ich nicht“ und 
zupft dabei eine große Löwenzahn-
blüte.

Frau Klemme erzählt darauf eine 
spannende Geschichte, die mit 
Kunstwerken von den Kindern der 
Löwenzahngruppe bildlich unter-
malt wurde.
Der Löwenzahn, fest verwurzelt auf 
seiner Sommerwiese, war ganz be-
geistert von den vielen Erzählungen 
der großen weiten Welt, von Hum-

mel und Schmetterling die ihn be-
suchten. Er wollte auch einmal die 
Welt bereisen. Eines Nachts kam 
dann auch für ihn die Verwandlung 
zu einer Pusteblume und er bereiste 
die Welt, um dann zufrieden wieder 
gefestigt in der Erde zu ankern und 
von neuem ein Löwenzahn zu wer-
den.

So lassen wir die zukünftigen Schul-
kinder/ Kindergartenkinder auch in 
die Welt hinaus. Um Lebenserfah-
rungen zu sammeln und sich einen 
neuen Anker zu schaffen.

Mit der Segnung von Pastorin Anca 
für jedes Kind mit einem Öl in die 
Hand beschritten die Kinder stolz 
ihren neuen Weg und wurden dabei 
mit dem Lied „Sei behütet auf dei-
nen Wegen“ verabschiedet.

Ein sehr bewegender Gottesdienst 
ging zu Ende.
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21. September -  19.00 Uhr 
Matthäus, Goethestr. 20, Eingang Matthäus Kindergarten 

Vikarin Beverungen berichtet über ihre Zeit in Japan: 
Religion und Kultur in Japan

 
19. Oktober ca. 13.30 Uhr Abfahrt nach Hannover 

Individuelle Führung durch das Opernhaus Hannover. 
Einmal hinter die Kulissen schauen, interessante Geschichten  

und Fakten über das Staatstheater hören
 

16. November - 19.00 Uhr 
Markus Gemeindehaus,  Am Distelborn 3 

Referentin: Diakonin Heike Borges-Duschek 
Bibliolog: Eine Methode sich in biblische Situationen und Personen  

hineinzuversetzen und sich darüber austauschen

Termine: „frauen unterwegs“
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Programm Männerkreis

 
Der Männerkreis lädt ein:
Treffen in der Regel um 19.00 Uhr im  
Gemeindehaus der Markuskirchen- 
gemeinde:

Donnerstag, 28. September, 19.00 Uhr
Arbeitsbereiche der Fachstelle für Sucht und  
Suchtprävention 
Referent: Thomas Tschirner – Leiter der DroBeLLehrte

Donnerstag, 26. Oktober, 19.00 Uhr
Alte Fotos aus Lehrte
Referent: Peter Andrejewski

Sonntag, 5. November, 10.00 Uhr
Gottesdienst zum Männersonntag- von Männern und 
Pastor Sebastian Hohensee gestaltet,  
es singt der Lehrter Männerchor
Thema: „höher als alle Vernunft“ (Phil 4,7) –  
Männer im Vertrauen

Donnerstag, 30. November, 19.00 Uhr
Das Pfarramt früher, heute und in Zukunft
Referentin: Sabine Preuschoff – Superintendentin

Donnerstag, 14. Dezember, 19.00 Uhr
Weihnachtsfeier mit Jahresrückblick und Vorschau 2024

Für den Männerkreis:
Gerhard Liesenberg        Horst Struckmann
Tel.: 05132 52641           Tel.: 05132 52329

19



Spendenkonten der Gemeinden

Schnittpunkte 
Volksbank Lehrte
IBAN: DE19 2519 3331 8004 
0330 00  

Markusgemeinde
KKA Burgdorfer Land
Evangelische Bank Kassel
IBAN: DE85 5206 0410 0000 
0060 41 
Verwendungszweck: Markus

Markus „Jule e.V.“
Volksbank Lehrte
IBAN: DE20 2519 3331 7009 
8018 00

Matthäusgemeinde
Volksbank Lehrte
IBAN: DE48 2519 3331 7001 
7948 19

Matthäus-Stiftung  
Stadtsparkasse Burgdorf 
IBAN: DE14 2515 1371 0000 
0072 11

Förderverein 
Nikolauskirche Lehrte e. V.
Volksbank Lehrte
IBAN: DE87 2519 3331 7003 
2335 00

 

Spendenaktion SCHNITTPUNKTE
Konto bei: Volksbank Lehrte

IBAN: DE 19 2519 3331 8004 0330 00      
Auf das Konto der SCHNITTPUNKTE gingen im Zeitraum 

vom 26.05. bis 22.08. 2023 Spenden ein 
von  25 Leserinnen und Lesern:

Liebe Leserinnen und Leser der SCHNITTPUNKTE, wir danken für Ihre Spende für 
den Gemeindebrief unserer beiden lutherischen Gemeinden Markus und Matthäus.
Die Zusammenführung zu einer Gesamtkirchengemeinde ist noch im Gange. Sie 
zeigt aber auch schon kleine Veränderungen bei unseren SCHNITTPUNKTEN. Auf 
die bisherige Dreiteilung: Teil für beide Gemeinden, dem Markus-Teil und dem Mat-
thäus-Teil haben wir in dieser Ausgabe erstmalig verzichtet. Wir hoffen, dass Sie 
sich dennoch zurechtfinden und die Zusammenführung begrüßen.
Herzliche Grüße im Namen des Redaktions-Teams, Ihre Iris Krüger & Bernd Böhme

20

In der Internetausgabe unserer 
SCHNITTPUNKTE drucken wir 
nicht alle Bilder und Namen ab. 
Wir bitten um Verständnis.



Ihre Spende hilft! 
www.vergessene-katastrophen.de

Der Hunger nimmt weltweit zu.
Millionen Menschen leiden.
Wir helfen zu überleben.
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Eine ganze Seite Platz (nicht weniger) für diese Anzeige einplanen!   Wird von GBD gegen eine hoch aufgelöste Datei ausgetauscht.



Gottesdienste in Lehrte
Markuskirche Am Distelborn/Matthäuskirche am Markt/ 

Nikolauskirche im Lehrter Dorf
17.09.2023      
15. So n. Trinitatis 

10.00 Uhr Gottesdienst in der Markuskirche 
Präd. Jahns

24.09.2023        
16. So n. Trinitatis 

10.00 Uhr Gottesdienst in der Markuskirche mit 
Abendmahl, Vn. Beverungen

01.10.2023         
17. So n. Trinitatis  
Erntedankfest 

10.00 Uhr Gottesdienst zum Erntedankfest in der 
Matthäuskirche (s. S. 26), Pn. Denger

Samstag  
07.10.2023 

11.00 Uhr Taufgottesdienst in der Nikolauskirche 
Pn. Steingräber-Broder 

08.10.2023         
18. So n. Trinitatis 

10.00 Uhr Gottesdienst in der Matthäuskirche  
Alter ist bunt! (s. S. 27), Pn. Steingräber-Broder  

Samstag  
14.10.2023 

10.00 Uhr Kinderkirche im Gemeindehaus  
Goethestr. 20, D. Salzer und Kinderkirchenteam

15.10.2023         
19. So n. Trinitatis 

10.00 Uhr Gottesdienst in der Markuskirche mit Ver-
abschiedung der Markus-Kitaleiterin Jana Swierczek, 
anschl. Kirchen-Café. (s.S. 28)  
Pn. Anca/ stv. Supn. Grote

22.10.2023         
20. So n. Trinitatis 

10.00 Uhr Gottesdienst in der Matthäuskirche mit 
Abendmahl, Präd. Jahns

29.10.2023         
21. So n. Trinitatis 

10.00 Uhr Gottesdienst in der Markuskirche 
Taufangebot um 11.30 Uhr 
Lektor in Ausbildung Jan Nadaczinski/  
Pn. Steingräber-Broder 

Dienstag  
31.10.2023      
Reformationstag 

18.00 Uhr „Selig seid ihr …“ Ökumenischer Gottes-
dienst zum Reformationstag in der Matthäuskir-
che unter musikalischer Ausgestaltung des Posaunen-
chors (s. S. 29), Pn. Denger & ökumenisches Team

Samstag  
04.11.2023 

13.00 Uhr Taufgottesdienst in der Markuskirche 
Pn. Denger

05.11.2023         
22. So n. Trinitatis 

10.00 Uhr Gottesdienst in der Markuskirche zum 
Männersonntag - anschl. Kirchen-Café (s. S. 30) 
P. Hohensee & Team, mit dem Lehrter Männerchor

Samstag 
11. November

10.00 Uhr Kinderkirche im Gemeindehaus   
Goethestr. 20, D. Salzer und Kinderkirchenteam
10.00 - 12.00 Kinderkirche Gemeindehaus Markus,  
S. Wagner und Team
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Bitte geben Sie nur Spenden in guter Qualität ab.  

der Ev.-luth. Markusgemeinde  
 

Lehrte 
 
Bringen Sie bitte Ihre Kleidung und Schuhe sowie Haushaltswäsche 
im Plastikbeutel gut verpackt - bitte keine Kartons  

von Montag, 13. November 2023 
und Dienstag, 14. November 2023 
Abgabe bitte nur an diesen Tagen.  
 
zu folgender Sammelstelle: 
 

Markuskirche Lehrte 
 
 
Für Ihre Unterstützung danken Ihnen Ihre Kirchengemeinde  
und die Deutsche Kleiderstiftung. 

 
 

12.11.2023         
Drittletzter So  
des Kirchenjahres 

Gottesdienste in der Markuskirche: 
10.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl - P. J. Roth 
16.30 Uhr Familiengottesdienst zu St. Martin  
mit der Markus-Kita - Pn. Anca & Kita Team (s. S. 30)

19.11.2023         
Vorletzter So des 
Kirchenjahres  
Volkstrauertag 

10.30 Uhr Ökumenischer Gottesdienst zum Volks-
trauertag in der St. Bernward-Kirche, Feldstraße 10  
Ökumenisches Team (s.S. 31)

22.11.2023         
Buß- und Bettag 

15.30 Uhr Gottesdienst im Rosemarie –  
Nieschlag – Haus, P. Lesinski

26.11.2023         
Ewigkeitssonntag

Gottesdienste am Ewigkeitssonntag: (s. S. 32) 
10.00 Uhr und 11.30 Uhr in der Matthäuskirche 
Pn. Steingräber-Broder 
15.00 Uhr Andacht Neuer Friedhof. Es spielt der 
Posaunenchor, P. Lesinski

Mi 29.11.2023  19.00 Uhr Mittwochsruhe in der Nikolauskirche  
Präd. Jahns & Andachtsteam

3.12.2023  
1. Advent

17.00 Uhr Lichtergottesdienst in der Markuskir-
che - anschl. Kirchen-Café ( s. S. 33) 
Pn. Anca & Team
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„Gut Ding will Weile haben“. In den letzten Schnittpunkten hatten wir be-
richtet, dass sich aus verschiedenen Gründen die geplante Kirchenrenovierung 
verschiebt.
Der Kirchenvorstand hat nun beschlossen, um Planungssicherheit zu haben: 
Wir wollen die Matthäuskirche bis zum Jahreswechsel nutzen, danach soll es 
mit der Renovierung angehen.

Wir danken ganz herzlich 
allen, die uns bisher mit 
Spenden unterstützt ha-
ben, das Geld wird dem 
gewünschten Zweck zuge-
wandt, darauf können Sie 
sich verlassen. 
Inzwischen sind knapp 
70.000 € zusammenge-
kommen. 

Die Landeskirche und der Kirchenkreis unterstützen uns mit namhaften Beträgen. 
Die Maßnahmen, die die 
Kirchengemeinde reali-
sieren kann, hängen auch 
davon ab, wie viel Geld wir 
zusammenbekommen.
Uns liegt am Herzen, dass 
wir sinnvolle grundsätz-
liche Instandhaltungen 
und Ertüchtigungen an 
der Elektrik/Beleuchtung, 
am Lautsprechersystem 
sowie Malerarbeiten durchführen können, dafür brauchen wir noch in Summe 
ca. 230.000 €. Wir bemühen uns Teile des Betrags über Sponsoren sowie weitere 
Finanzgeber zu akquirieren. 
Wir freuen uns sehr, wenn Sie uns auch mit weiteren Spenden unterstützen, 
damit wir zum 150. Geburtstag unserer Kirche mit Freude feststellen können: 
Matthäus – ist fit für die Zukunft!

Fotos: Ungewöhnliche Perspektiven - Jasper Bartels
Der Bauausschuss Matthäus

Renovierung Matthäuskirche 
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Bereits seit einem Jahr darf ich in der Matthäusgemeinde, aber auch in der 
Markusgemeinde mein Vikariat absolvieren, ausprobieren und lernen. Zu der 
Ausbildung als Pastorin gehören auch einige besondere Gottesdienste; der erste 
steht am Sonntag, den 24. September in der Markuskirche für mich an. Zwei 
meiner Mit-Vikar*innen und eine Person aus der Studienleitung aus Loccum 
kommen zu Besuch und geben mir im Anschluss an den Gottesdienst ausführ-
liches Feedback.
Es wird um Leben, Tod und Auferstehung gehen und darum, wie schwer es 
manchmal ist, daran zu glauben, dass mit dem Tod nicht alles vorbei ist.
Für Sie wird es ein klassischer Gottesdienst mit Abendmahl werden, für mich aber 
wird es natürlich sehr aufregend sein und so freue ich mich, wenn Sie zahlreich 
kommen und mich mental unterstützen!               Vikarin Sandra Beverungen

Vikarin Sandra Beverungen 
predigt in der Markuskirche

stadtwerke-lehrte.de

Wir sind 

für Sie da!

Energie für Sie.
Wir sind Ihr Stadtwerk für Strom, Erdgas 
und Wasser. Mit Lehrte verbunden – offen 
für die Region.
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Wir feiern Erntedank!
Die Erntekrone bringt sich bereits in 
Stellung, die Früchte des Feldes und 
der Gärten warten auf ihren großen 
Tag! 

Am Sonntag, den 01. Oktober um 
10.00 Uhr feiern wir einen gemein-
samen Erntedank-Gottesdienst in der 
Matthäuskirche am Markt.
Auf Bildern der vergangenen Jahre 
kann man die reich geschmückten 
Altarräume der Markus- und Mat-
thäuskirche bestaunen. Sie erzählen 
von der Fülle der guten Dinge, die wir 
jeden Tag empfangen. 

Damit diese Fülle auch dieses Jahr wie-
der sichtbar wird, brauchen wir Ihre 
Hilfe! Werden Sie mit Ihren Gaben ein 
Teil dieses großen Dankes und bringen 

am Donnerstag, den 28.09. zwischen 
17.00 und 18.00 Uhr oder am Freitag, 
den 29.09. zwischen 10.00 und 11.00 
Uhr Ihre Erntegaben in die Matthäus-
kirche am Markt. 
Dabei ist es unerheblich, ob diese aus 
dem eigenen Anbau oder aus Fremd-
anbau stammen. 

Alle Gaben sind herzlich willkommen 
und drücken den Dank für alles Gute 
aus, das Sie im vergangenen Jahr emp-
fangen haben. 

Ich freue mich auf einen festlichen 
Dankgottesdienst mit Ihnen und Ihrer 
aller Gaben.

Pastorin Rebecca Denger

Erntedank
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Ab wann bin ich alt? Wenn die Haare grau werden oder wenn ich in Rente 
gehe? Wenn ich zuhause nicht mehr allein zurechtkomme oder einen Rollator 
brauche, um mich fortzubewegen? Mit 60 oder mit 90? Gar nicht so einfach 
zu sagen.
Was klassisch als „Alter“ bezeichnet wird, umfasst oft eine lange Lebensspan-
ne, die sehr verschieden aussehen kann – eine bunte Zeit.

Wir laden herzlich ein zu einem Gottesdienst zu diesem Thema 
am 08. Oktober um 10.00 Uhr in die Matthäuskirche am Markt.

Besonders eingeladen sind alle Ehrenamtlichen unserer Gemeinde, die sich 
in diesem Thema engagieren. Ob Andachten im Altenheim, Spielenach-
mittag, Seniorenkreis oder Besuchsdienst. Die Ausscheidenden wollen wir 
mit Dank verabschieden und neue Mitarbeitende mit Segen begrüßen. Wir 
wollen diesen Personenkreis persönlich einladen, haben aber gemerkt, dass 
die Adresslisten leider nicht vollständig sind. Sollten Sie keine Einladung 
erhalten haben, aber dazu gehören, so melden Sie sich bitte! Im Anschluss 
daran gibt es die Möglichkeit, im Foyer ins Gespräch zu kommen oder Ideen 
einzubringen, was wir als Gemeinde für Menschen im bunten Alter auf die 
Beine stellen könnten.
Segen zum Einstieg in den Ruhestand? Brunch mit Vortrag? Angebote zur 
Begegnung mit mehreren Generationen? – Denken und Planen wir in vielen 
Farben.                                                             Pastorin Gesa Steingräber-Broder

Das Alter ist bunt!

Abend für Ehrenamtliche
Liebe Ehrenamtliche der Matthäusgemeinde,
der Gemeindebeirat möchte Sie und Euch zu einem gemeinsamen Herbst-
abend mit Federweißer und Flammkuchen einladen!
Alle Ehrenamtlichen der Gemeinde sind 

am Freitag, den 06. Oktober 2023 ab 18.00 Uhr 
im Gemeindezentrum in der Goethestr. 20 herzlich willkommen.
Wir wollen bei Flammkuchen und Getränken einen geselligen Abend mit 
Ihnen und Euch verbringen. Gemeinsam wollen wir den Tag ausklingen 
lassen und gegen 21 Uhr beschließen. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.
Wir freuen uns auf Sie und Euch!                   Kirsten Jahns, Gemeindebeirat
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Verabschiedung unserer  
Kita-Leiterin Frau Swierczek

Gottesdienst mit Verabschiedung unserer Kita-Leiterin  
Jana Swierczek am 15. Oktober 2023 um 10.00 Uhr

Nach 10 Jahren segensreichem Wirken verlässt Jana Swierczek leider unsere 
Markus-Kita und wendet sich neuen Aufgaben im Kirchenkreis Celle zu. Im Got-
tesdienst am 15. Oktober wird sie durch die stellvertretende Superintendentin 
Friederike Grote von ihren Aufgaben entpflichtet und verabschiedet. Alle sind 
herzlich zu dem Gottesdienst und dem anschließenden Kirchen-Café eingeladen, 
in dem dann auch die Möglichkeit besteht, sich persönlich zu verabschieden.

Kontakkeren Sie uns gern für eine Beratung.
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Posaunenchor 

„Selig seid ihr…!“
Wir freuen uns, Sie herzlich zum bevor-
stehenden Reformationsgottesdienst 
einzuladen, der durch die harmoni-
schen Klänge unseres Posaunenchors 
bereichert wird.
Gemeinsam möchten wir uns auf eine 
musikalische und spirituelle Reise be-
geben, um die Seligpreisungen aus der 
Bibel zu erkunden.
Unter der Leitung von Christian Lange 
wird der Posaunenchor diesen Text 
sowohl mit bewegenden und lebhaf-
ten Melodien als auch mit Gemein-
deliedern musikalisch kommentieren. 
Gedanken und Impulse des ökumeni-
schen Vorbereitungsteams ergänzen 
die Auslegung.

Lassen Sie diese Verbindung 
zwischen Wort und Klang in sich 
schwingen. Der Abschluss dieser mu-
sikalischen Collage wird eine eigens 
von Wolfram Menschick komponierte 
Fassung der Seligpreisungen sein.
Diese Komposition im Stile einer gre-
gorianischen Antiphon für gemischten 
Chor im modernen Gewand vereint 
die verschiedenen Aspekte der Se-
ligpreisungen in einem Wechsel von 
Schlichtheit und moderner Harmonie, 
die die Tiefe und Bedeutung dieser 
Worte hervorhebt.
Die Seligpreisungen, die Jesus in der 
Bergpredigt (Mt 5,1 – 11) verkündet, 
sind zeitlos und inspirierend: für die 
Kirchen und jede*n Einzelne*n. 
Der Reformationstag erinnert uns als 
Christ*innen daran, dass wir gemein-
sam auf dem Weg sind und diese Ins-
piration und Erneuerung immer wieder 
brauchen. So feiern wir diesen Gottes-
dienst in ökumenischer Verbundenheit 
und freuen uns besonders, Gäste aus 
Südafrika begrüßen zu dürfen, die im 
Rahmen unserer Kirchenkreispartner-
schaft diesen Gottesdienst mit uns 
feiern werden.
Wir laden Sie herzlich ein, 

am Dienstag, den 31. Oktober 
um 18.00 Uhr in der Matthäuskirche 
gemeinsam mit uns diese musikalische 
Reise der Inspiration und Reflexion zu 
erleben.         

C. Lange/ Pastorin DengerFoto: privat
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Gottesdienst am  
Männersonntag

Gottesdienst am Männersonntag 2023  
am 05. November um 10.00 Uhr

Wer möchte schon unvernünftig sein? Der Verstand sowie nüchternes und ra-
tionales Denken kennzeichnen den Menschen maßgeblich und unterscheiden 
ihn von anderen Geschöpfen. Auch gehört die Vorstellung, den alltäglichen 
Herausforderungen vernünftig entgegenzutreten, immer noch zum gängi-
gen Männerbild. Vernunft und Vertrauen erscheinen dabei als Gegensätze.  
Doch ist dem wirklich so? Der diesjährige Männersonntag steht unter dem Titel  
„Höher als  al le  Vernunft  (Phi l  4,7)  –  Männer im Vertrauen“ .  
Ein Team von Ehrenamtlichen und Pastor Sebastian Hohensee widmen sich dem 
Thema Vertrauen und Männlichkeit und laden am 05. November um 10.00 Uhr 
Männer und Frauen gleichermaßen in die Markuskirche ein. Musikalisch wird 
die Feier vom Lehrter Männerchor gestaltet.

Familien-Gottesdienst zu St. Martin  
mit Laternenumzug 

Martinsgottesdienst für Groß und Klein  
am Sonntag, den 12. November um 16.30 Uhr

Im Familiengottesdienst führen die Kinder unserer Markus-Kita die 
Geschichte vom Heiligen Martin auf, der seinen Mantel mit einem 
Schwert teilt, um einen armen Menschen vor dem Erfrieren zu retten.  
Es spielt die Gottesdienst-Band. 

Laternenumzug im Anschluss an den Gottesdienst

Im Anschluss an den Gottesdienst sind alle herzlich eingeladen, mit ihren Later-
nen am Martinsumzug teilzunehmen. Anschließend gibt es ein Feuer auf dem 
Kirchenvorplatz, Martinsbrötchen und einen heißen Punsch vor der Kirche. 
Musikalisch wird der Umzug vom Lehrter Blasorchester begleitet.  
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Volkstrauertag
Ökumenischer Gottesdienst

In diesem Jahr gedenken wir der Opfer von Krieg 
und Gewalt am Volkstrauertag mit dem schreck-
lichen Wissen, dass der Krieg auf europäischem 
Boden, der im vergangenen Jahr entfacht wurde, 
auch weiterhin wütet. Gedenken und Versöhnung 
sind wichtige Schritte auf dem Weg zum Frieden, 
nach dem wir uns als Menschen sehnen.

In einem regionalen ökumenischen  
Gottesdienst 

am Sonntag, den 19. November  um 10.30 Uhr 

  in der kath. Kirche St. Bernward, Feldstraße 10, 
wollen wir dem Gedenken einen Raum geben, zu Schritten der Versöhnung 
ermutigen und gemeinsam für Frieden beten.

Für das ökumenische Vorbereitungsteam Pastorin Rebecca Denger

Foto: Nagelkreuz von Coventry 
aus Sievershausen (Th. Leißer)
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Letzter Sonntag 

Totensonntag und Ewigkeitssonntag
Am letzten Sonntag im Kirchenjahr trauern wir um unsere Toten und wissen sie 
in der Ewigkeit geborgen, darum trägt er beide Namen. So trägt er ein Stück 
Ewigkeit in die Zeit und Trost in unsere Trauer.
Wir laden herzlich ein zu zwei Gottesdiensten am 26. November,  
um 10.00 und um 11.30 Uhr in der Matthäuskirche am Markt. 
Dabei wollen wir namentlich der Verstorbenen des vergangenen Kirchenjahres 
gedenken, um 10.00 Uhr derer der Markusgemeinde und um 11.30 Uhr derer 
der Matthäusgemeinde.

Die Angehörigen erhalten eine persönliche Einladung. 
Nun kann es trotz aller Sorgfalt geschehen, dass ein 
Name übersehen wird. 
Deswegen eine herzliche Bitte: 
Sollten Sie bis zum 12. November keine Einladung 
erhalten haben, melden Sie sich bitte in Ihrem Kirchen-
büro, damit wir unsere Liste vervollständigen können.

Ebenfalls laden wir am Ewigkeitssonntag  ein zu einer 
Andacht um 15.00 Uhr auf dem Neuen Friedhof am 
Stadtpark. Der Posaunenchor wird diese Andacht 
musikalisch gestalten.
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Auf dem Weg in die  

Adventszeit ...
Lichtergottesdienst am 1. Advent um 17.00 Uhr!

Wie in den letzten Jahren möchten wir gerne gemeinsam Lichtergottesdienst 
feiern und laden herzlich ein, sich am 1. Advent, dem 03. Dezember mit  
schöner Musik von Fiorella Schikarski (Klarinette & Gesang) und Birgit Queißner 
(Orgel & Klavier) auf die besondere Stimmung in der Adventszeit einzulassen. 
Begeben Sie sich auf einen Weg durch den Adventsgarten aus Tannengrün. Im 
Anschluss an den Gottesdienst sind alle herzlich zu einem Kirchen-Café einge-
laden. Herzlich willkommen!

Wer kann Tannengrün bereitstellen?
Um den Adventsgarten in der Kirche auslegen zu können, benötigen wir wieder 
Tannengrün! Spender können dieses bis Freitag, den 1. Dezember im Gemein-
degarten am Seitenausgang der Kirche ablegen oder ihre Tannengrünspende 
im Gemeindebüro unter 05132-2269 anmelden.

Alle Jahre wieder… das Krippenspiel

Auch dieses Jahr wollen wir wieder in der Markuskirche mit euch das Krip-
penspiel für Heiligabend auf die Beine stellen. Natürlich brauchen wir dazu 
eure Hilfe. Zusammen mit euch werden wir das Krippenspiel üben und am  
24. Dezember in dem Gottesdienst um 16.00 Uhr aufführen. 

Habt ihr Lust, einen Wirt, einen Hirten, ein Schaf, Maria oder Josef zu spielen? 
Oder möchtet ihr gerne im Engelschor unter der Leitung von Fiorella Skikarski 
mitsingen? Dann kommt doch einfach zur 1. Probe und Rollenvergabe in das 
Markus-Gemeindehaus, Am Distelborn 3. Wir freuen uns schon auf euch.  
Termine siehe nächste Seite!

Ein neues Krippenspiel will  

geplant sein
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Probentermine zum Krippenspiel:

Erste Probe und Rollenvergabe ist am Sonntag, den 26. November  
von 15.00 - 17.00 Uhr!
Weitere Proben: am Samstag, den 02. Dezember und 09. Dezember und  
16. Dezember von 10.00 - 12.00 Uhr. 
Die Generalproben sind am Freitag, den 22. Dezember von 15.00 - 17.00 Uhr 
und am Samstag den 23. Dezember von 10.00-12.00 Uhr. 

Und wer einfach Lust hat mitzuhelfen, aber nicht mitzuspielen, ist auch herzlich 
willkommen. 

Pastorin Sophie Anca & das Krippenspielteam 

Weihnachten braucht Geschichten. Die Geschichte von Kaiser Augustus, der 
das ganze Volk schätzen ließ. Von Maria und Josef mit ihrer Herbergssuche. 
Von den Engeln, den Hirten und dem Jesuskind in der Krippe. Weihnachten 
braucht für mich aber auch die Geschichten von Kevin allein zu Haus. Von 
dem kleinen Lord. Von Prinzessin Fantaghiro oder von den drei Haselnüssen 
für Aschenbrödel. Welchen Film verbinden Sie mit Weihnachten? Lassen 
Sie uns gemeinsam sehen, welcher Film zum Weihnachtsfest 2023 passen 
könnte. Alt oder neu. Zeichentrick oder Realfilm. Schwarzweiß oder Farbe. Im 
Gottesdienst am 2. Weihnachtstag wollen wir Szenen aus einem Film zeigen, 
diese mit biblischen Texten verbinden und uns überraschen lassen, welche 
Inspirationen entstehen.
Ein erstes Treffen zum Kennenlernen, für erste Überlegungen und die weite-
re Terminplanung ist für den 21. September um 19.00 Uhr im Gemeindehaus 
der Markusgemeinde geplant.
Wer an diesem Termin nicht kann, aber trotzdem mitarbeiten will, möge sich 
gerne direkt bei mir melden: agabus@web.de

Ich freue mich auf Sie.
Pastor Jochen Roth

Vorbereitung zum Filmgottesdienst  
am 2. Weihnachtsfeiertag
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Olaf Meier
Beratungsstellenleiter
Parkstr. 17
31275 Lehrte

 05132 8214821

VLH.

Steuern? Wir machen das.

Wir beraten Mitglieder im Rahmen von § 4 Nr. 11 StBerG. www.vlh.de

Ihr qualifizierter Partner für die Ausführung sämtlicher 
Bestattungsformen, sowie der Bestattungsvorsorge.
Tiefe Straße 42 | 31275 Lehrte |  05132 / 83 73 43

Seit mehr als 70 Jahren in Lehrte!

www.Garvens-Bestattungswesen.de

Werbung:
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Meine Frau kann jetzt studieren 
 
Bananen, Süßkartoffeln, Maniok? Unsere drei Kinder können sich aussuchen, was sie essen 
wollen, wir haben alles da. Das war früher nicht so. Ich bin Pastor, da verdient man nicht 
viel. Aber seitdem meine Frau und ich von ADS geschult wurden, ernten wir mehr als genug.  
 
Dabei hätte ich unser steiles, unfruchtbares Land fast verkauft, ich hatte es schon schätzen 
lassen. Aber die Mitarbeitenden von ADS überzeugten mich, es zu behalten. So zog ich 
Gräben und Mauern, um Terrassen anzulegen, pflanzte Gräser und Bäume gegen die Erosion 
und verwandelte unseren steinigen Acker in ein üppiges Paradies.  
 
Ich weiß jetzt, dass unsere Erde sehr fruchtbar ist, wenn man sie richtig behandelt. Neue 
Pläne schmieden wir auch: Meine Frau hat vor zu studieren. Auch sie möchte Pastorin 
werden.  
 
Fredrik Tanui (45 Jahre) und seine Familie 
nehmen an einem Projekt des Anglican 
Development Services, des 
Entwicklungsdienstes der Anglikanischen 
Kirche Kenias, kurz ADS, teil. ADS ist eine 
Partnerorganisation von Brot für die Welt. 
 
 
 
               
               Foto: Jörg Böthling / Brot für die Welt 

Wandel säen 
65. Aktion Brot für die Welt 2023/2024 
 
Helfen Sie helfen. 
Spendenkonto Bank für Kirche und Diakonie   
IBAN: DE 10 1006 1006 0500 5005 00 
BIC: GENODED1KDB 
 
 
Sie können auch online spenden:  
www.brot-fuer-die-welt.de/spende 
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Markus und Matthäus in Zahlen

Matthäusgemeinde:	 Jahr		  2021		  2022

Gemeindeglieder			   5274		  5121
Taufen			          		         9		      30
Konfirmationen	                   		       29		      38
Trauungen		         		         4		      11
Bestattungen	  	      		       75		      57
Kircheneintritte		        		         9		        5
Kirchenaustritte		      		       62	                   68
Abendmahlsgäste	        		         0		      62
Kollekten/Spenden 	                           36.950,34 €       47.149,20 €

 Wir danken den Menschen, die sich ehrenamtlich engagieren, für ihre Fähigkei-
ten, Tatkraft, Zeit … an unterschiedlichen Orten mitwirken. Das ist wunderbar.
Wir danken allen Spendenden für ihre Unterstützung. Die uns anvertrauten 
Geldspenden werden entsprechend des Wunsches der Spendenden eingesetzt. 
Sie können stets selbst bestimmen, wofür Ihre Spende eingesetzt werden soll, 
was Sie unterstützen möchten. 
Wer mehr wissen möchte über „Kirche und Geld“, kann sich gern informieren, 
z.B. unter https://www.ekd.de/kirche-und-geld.htm. 
                                                               Für den Kirchenvorstand - Dorothea Jahns

Während das Jahr 2021 noch stark von der Pandemie gekennzeichnet war, 
konnten in 2022 mehr Taufen, Trauungen und auch wieder Abendmahlsgot-
tesdienste gefeiert werden. 

 Markusgemeinde:	 Jahr		  2021		  2022
Gemeindeglieder			   2.705		  2.614
Taufen					          22		  23
Konfirmationen				        14		  15
Trauungen				           1		    6
Bestattungen				         39		  45
Kircheneintritte				          2		    2
Kirchenaustritte				        31		  36
Abendmahlsgäste			        20		  278
Kollekten/Spenden		             19.887,09 €      25.696,06 €	
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Was? Wann? Wo? Info

Offene Kirche Samstags von 10.00 bis 
12.00. Matthäuskirche Kirchenbüro 

Tel: 05132 837077

Kinderspielgruppe
ab 2 Jahren o. Eltern

montags und donners-
tags, 9.00-12.00 Uhr

Gemeindezentrum
Goethestr. 20 (GZ)

Frau Hoopmann,
 0170-7323576

Krabbel-Eltern-Kind-
Gruppe bis 1 1/2 Jahre

freitags vormittags 9.00 
bis 10.15 Uhr

Gemeindezentrum
Goethestr. 20 (GZ)

Diakon 
Sven-Oliver Salzer
0152 24421078

Jugendmitarbeiterkreis
JuMAK

Einmal im Monat Gemeindezentrum
Goethestr. 20 (GZ)

Vorstand des JuMaK
vorstand@ev-jugend-
lehrte.de

Kinderkirche 2. Samstag im Monat 
(außer in den Ferien)

Gemeindezentrum
Goethestr. 20 (GZ)

Diakon 
Sven-Oliver Salzer
0152 24421078

Kinderchor

Erwachsenenchor

donnerstags 16.00-16.45

dienstags      18.30-20.00

Kirchenzentrum 
am Markt (KiZaM)

Birgit Queißner
05132 825638

Jungbläser
Posaunenchor

montags, 18.45 Uhr
montags, 19.30 Uhr

Gemeindezentrum
Goethestr. 20 (GZ)

Christian Lange 
05141-3029455

Kammerorchester montags,  20.00 Uhr KiZaM 05132 865069

Glaubenswerkstatt mittwochs, 
14-tägig, 20.00 Uhr

KiZaM Dorothea Paschko
Info:  05132 837077

Frauenkreis: 
„frauen unterwegs“

3. Donnerstag
19.00 - 21.00 Uhr

Matthäus / Markus
im Wechsel

Info: Tel: 05132 51567
Frau Boetel

Patchwork 1. Donnerstag, 19.30 Uhr KiZaM Annette Tatchen
Info:  05132 837077

„Seelenwärmer“ Letzter Donnerstag
im Monat um 16.00 Uhr

Gemeindezentrum
Goethestr. 20 (GZ)

Info:  05132 837077

Spiele- 
und Klön-Nachmittag 

3. Mittwoch im Monat
15.00 Uhr

Gemeindezentrum
Goethestr. 20 (GZ)

Frau Wulf
Info:  05132 55014

Selbsthilfegruppe
Anonyme Alkoholiker
AA / Anon

a) Für Betroffene:
donnerstags, 19.00-20.30
b) Mit Angehörigen/
Freunden: 3. Donnerstag, 
19.00-20.30 Uhr

Gemeindezentrum
Goethestr. 20 (GZ)

Kontakt: 
a) Jörn 0170 3410161

b) Ursula: 05132 2139

Trauercafé Am 1. Samstag im Monat
14.30 - 16.30 Uhr

Gemeindezentrum
Goethestr. 20 (GZ)

Ambul. Hospizdienst
Tel: 05136-897311

Der Kalender Matthäusgemeinde
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Kreise und Gruppen der Markusgemeinde

für Kinder und Jugendliche
Andacht Kita: 04. Dez., Pn. S. Anca
Kinderkirche: 11. Nov., Samstag von 10.00-12.00 Uhr, S. Wagner Tel. 585 188
„Freitagsengel“ Termine: 15. Sept.; 29. Sept.; 03. Nov.; 17. Nov.; 01. Dez.  
Freitag von 16.30-18.00 Uhr; H. Füssel 0176/34346730; A. Wagner 0160/91234459
Gemeindejugendkonvent: 10. Nov.  H.Füssel 0176/34346730; L. Erdmann;  
Ch. Pitzschel 0174/6950420

„Frauen unterwegs“: 21. Sept. (Matthäus); 19. Okt. (Führung Opernhaus Hannover); 
16. Nov. (Markus); 05. Dez. (Matthäus), Donnerstag von 19.00-21.00 Uhr, 
S. Hilmer-Anke Tel. 872552 (s.S. 18)

für Frauen

Männerkreis: 28. Sept.; 26. Okt.; 30. Nov., Donnerstag 19.00 Uhr 
Kontakt: G. Liesenberg Tel. 52641; H. Struckmann Tel. 52329 (s.S. 19)

für Männer

Bibelgespräch (nicht nur) für Skeptiker: 14. Sept.; 05. Okt.; 02.Nov.; 07. Dez.,  
Donnerstag um 19.30 Uhr, Kontakt: H. Fritsch Tel. 825072
Theologischer Literaturkreis: Donnerstag um 19.00 Uhr; Termine nach Absprache, 
Kontakt: I. Struckmann Tel. 52329
Besuchsdienstkreis: nach Absprache von 9.30-11.00 Uhr, S. Anca Tel. 2653
Ma(h)l zu Markus: Mittwochs von 12.00-14.00 Uhr, A. Vockeroth Tel. 825137
Spielenachmittag: 16. Sept.; 21. Okt.; 18. Nov., Samstag von 15.00-18.00 Uhr,  
I. Krüger Tel. 55708
Spieleabende: 15. Sept.; 29. Sept.; 13. Okt.; 27. Okt.; 10. Nov.; 24. Nov.; 08. Dez. 
Freitag ab 19.00 Uhr, B. Andrejewski Tel. 2691

Sonstige Gruppen
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Kreise und Gruppen der Markusgemeinde

Kirchenmusik
Gospelchor: jeden Montag 19.30-21.30 Uhr, J. Johnson Tel. 8214621,
G. Franke Tel. 52782
Vokalensemble: alle 14 Tage am Dienstag, 19.30-21.30 Uhr, J. Johnson Tel. 8214621
Jungbläser I und II: jeden Montag 18.30-19.00 bzw. 19.00-19.30 Uhr, 
Gemeindezentrum Matthäus, Goethestr. 20, Christian Lange Tel. 05141-3029455
Posaunenchor: jeden Montag 19.30-21.00 Uhr, Gemeindezentrum Matthäus,  
Goethestr. 20, Christian Lange Tel. 05141-3029455

für Senioren 
Seniorenkreis: jeden Montag von 15.00-17.00 Uhr, A. Vockeroth Tel. 825137
Gymnastikkreis: jeden Freitag von 15.00-16.00 Uhr, S. Licht Tel. 825343

Selbsthilfegruppen und Beratungsstellen des Diakon. Werkes
Selbsthilfegruppe für Alkoholkranke in der Markusgemeinde:  
Dienstag von 18.00-20.00 Uhr, Ansprechpartner: H. Honemann Tel. 05175/3509;  
H. Griethe H. 0171/4826666
Selbsthilfegruppe Angst- und Panikattacken: jeden zweiten Freitagabend, 
vorherige Kontaktaufnahme erforderlich: angst-in-lehrte@gmx-topmail.de
Schuldnerberatung: nach Absprache, A. Krack Tel. 05136/897310
Gruppe verwaiste Eltern, Trauernde, Hinterbliebene: nach Absprache, 
M. Fenske-Mouanga Tel. 05136/897311

Wir gratulieren 20 Täuflingen aus unseren 
beiden Gemeinden zu ihrer Taufe
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In der Internetausgabe unserer 
SCHNITTPUNKTE drucken wir 
nicht alle Bilder und Namen ab. 

Wir bitten um Verständnis.



Hartmut Frommer
Am 27. Juli ist Hartmut Frommer gestorben. Er war in unserem Andachtsteam 
engagiert und hat regelmäßig für die Matthäusgemeinde Andachten im 
Rosemarie-Nieschlag-Haus gehalten. Herr Frommer war ein den Menschen 
freundlich zugewandter Mann und ein tiefsinniger Denker. Wir werden uns 
gerne und mit Dank an ihn erinnern. Wir wissen ihn bei Gott geborgen und 
wünschen den Angehörigen Trost und Gottvertrauen in der Zeit der Trauer.

Für das Andachtsteam: Pastorin Gesa Steingräber-Broder

Aus unseren beiden Gemeinden sind 34  
Gemeindeglieder gestorben. 

Jesus spricht:
Ich lebe und Ihr sollt auch leben!

Wir gratulieren drei Paaren aus unseren 
beiden Gemeinden zu ihrer Trauung
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In der Internetausgabe unserer 
SCHNITTPUNKTE drucken wir 
nicht alle Bilder und Namen ab. 
Wir bitten um Verständnis.



Friedhöfe und Klima

Seit Jahren ist es für uns selbstverständlich einen 
ausgewogenen Anteil an naturbelassenen Stellen 
und gepflegten Grabstellen vorzuhalten.
Diese Kombination ermöglicht die Basis für eine 
umweltschonende Grünzone innerhalb städtischer Bebauung.
Klimatisch findet da ein Austausch 
erwärmter Luft mit Kühle durch die Bepflanzung statt.
Gerade mit zunehmenden Temperaturen 
und Wetterphänomenen ist es wichtig auch 
nicht belegte Stellen auf Friedhöfen zu belassen und 
nicht durch Bebauung zu versiegeln.



Friedhöfe und Klima

Wir folgen den Wünschen nach Urnenbestattungen, ein Teil davon 
auch anonym, und wir haben unser Angebot ständig erweitert z.b. 
mit Urnenbestattungen unter Bäumen oder Urnengrabstätten im Staudenbeet. 
Diversität ist bei uns schon lange status quo.
Wir achten auf natürliche Formen der Grabstätten. Blumenwiesen und
Totholzbereiche sind Bestandteile unserer Planungen.

Schauen Sie einmal auf unsere Internetseiten:
E-Mail friedhof.lehrte[at]kirchenkreis-burgdorf[dot]de

www.alter-neuer-friedhof-lehrte.de

Friedhofsbüro:
Am Stadtpark 16
31275 Lehrte

Telefon 05132 22 66
Bürozeiten Mo.-Fr. 08.00 - 12.00 Uhr
oder nach Vereinbarung



Heiße Lichter, scharfer Sound!

Ihr Partner für Veranstaltungen aller Art

eventschote.de

Genussvoll durch den Tag

brasserie-classic.com

Vom Frühstücksbuffet bis zum Abendessen – bei uns gibt es Genuss. 
Verpassen Sie auch nicht unsere Veranstaltungen!

Von Hochzeiten über Geburtstage bis hin zu Preisverleihungen –
kontaktieren Sie uns!


